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Liebe Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
Liebe Gachnangerinnen und Gachnanger 
 
Jahresrechnung 2024 
 
Die Erfolgsrechnung 2024 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 480‘152.22 ab. Budge-
tiert wurde ein Aufwandüberschuss von Fr. 282‘375.00. Dies ergibt eine Besserstellung gegen-
über dem Budget von Fr. 762‘527.22.  
 
Was bescherte der Gemeinde dieses sehr gute Resultat? Die wichtigsten drei Punkte sind:  
1. Höhere Steuereinnahmen bei den Vorjahren und Mehreinnahmen bei den Quellensteuern. 

Zusammen rund Fr. 340'000.00 Mehreinnahmen. Dazu kommen Mehreinnahmen bei den 
Grundstückgewinnsteuern von rund Fr. 75'000.00.  

2. Tiefere Abschreibungen infolge tieferer Investitionen im steuerfinanzierten Bereich, rund 
Fr. 90'000.00 Minderausgaben.   

3. Mehr Rückforderungen und weniger Ausgaben bei der wirtschaftlichen Hilfe, zusammen rund 
Fr. 230'000.00 Besserstellung gegenüber dem Budget.  

Die gezielte Rückforderungspraxis und die genaue Zuständigkeitsüberprüfung sowie allfällige 
Abgänge aus der wirtschaftlichen Hilfe führten zum besseren Resultat gegenüber dem Budget. 
Bei den Vorjahressteuern herrscht Veranlagungsverzug. Das kommunale Steueramt stellt daher 
ersatzweise zur definitiven Steuerrechnung möglichst situationsgerecht eine weitere angepasste 
provisorische Rechnung. Dies führte zu einem höheren Steuerertrag in den Vorjahren. 
 
Das Gesamtresultat ist erfreulich und besser als im Budget vorhergesehen. Fakt ist aber auch, 
dass die Gemeinde Gachnang in die Verschuldung läuft, angesichts des hohen Investitionsbe-
darfs. 
 
Roger Jung, Gemeindepräsident 
 
 
Gachnang, 4. April 2025 
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Traktandenliste der Gemeindeversammlung vom 12. Juni 2025 
 
 
1. Appell durch Stimmrechtsausweise 
2. Wahl von Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler 
3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2024 
4. Jahresbericht und Jahresrechnung 2024 
5. Genehmigung Jahresrechnung 2024 
6. Einbürgerung 

- Angelo Sposato 
7. Informationen aus den Ressorts 
8. Verschiedenes, Mitteilungen und Umfrage 
9. Offizielle Verabschiedung von 

- Gemeinderat Matthias Keller 2007 – 2025 
- Gemeinderätin Karin Hollenstein 2019 - 2025 
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Traktandum 3 
Protokoll der Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2024, 21.00 Uhr im 
Anschluss an die Versammlung der Primarschulgemeinde Gachnang, Mehr-
zweckhalle Gachnang 
 
Gemeindepräsident Roger Jung eröffnet die Gemeindeversammlung nach einer längeren Um-
baupause und begrüsst alle Anwesenden. 
 
Begrüsst werden besonders diejenigen, die heute zum ersten Mal an einer Gemeindeversamm-
lung teilnehmen, Teilnehmende aus der Verwaltung, der GRPK und der Primarschulgemeinde 
Gachnang. 
 
Zudem werden Elke Reinauer der Frauenfelder Woche und Olaf Kühne der Thurgauer Zeitung 
begrüsst und es wird für das Interesse und eine objektive Berichterstattung gedankt. 
 
Zu Beginn der Versammlung gibt Matthias Keller seinen Rücktritt aus gesundheitlichen Gründen 
als Gemeinderat bekannt. Die Ersatzwahl wurde auf den 9. Februar 2025 festgelegt. Es folgt ein 
Applaus für seinen bisherigen langjährigen Einsatz. 
 
Diverse Stimmberechtigte, welche nicht namentlich erwähnt werden, lassen sich für diese Ver-
sammlung entschuldigen. 
 
Im Saal sind einige Nichtstimmberechtigte anwesend. Dies sind die Einbürgerungskandidatin, 
teils Mitarbeitende der Gemeindeverwaltung und die zwei Pressevertretenden. 
 
Für Wortmeldungen werden unsere Mitarbeiterin Jona Göldi und unsere Lernende Sophie Traber 
das Mikrofon bedienen. 
 
Die Einladung mit der Traktandenliste und dem Protokoll der letzten Gemeindeversammlung 
vom 6. Juni 2024 sind sämtlichen Stimmberechtigten rechtzeitig zugestellt worden. 
 
Es wird keiner anwesenden Person das Stimmrecht bestritten. 
 
Die Traktandenliste wird in der vorliegenden Form genehmigt. 
 
1. Appell durch Stimmrechtsausweise 
Von 3’052 Stimmberechtigten sind total 231 Personen anwesend (= 7.57 %). 
 
2. Wahl von Stimmenzählerinnen und Stimmenzähler 
Gewählt werden Bruno Gasser, Mihael Franc, Stefan Domanig und Dirk Oesterhelt. 
 
3. Protokoll der Gemeindeversammlung vom 6. Juni 2024 
Das Protokoll vom 6. Juni 2024 wird folgendermassen ergänzt: Jürg Leuzinger wünscht unter 
Traktandum 7 «Gesamtrevision der Ortsplanung», dass der Detailplan der Ortsplanungsrevision 
via Beamer nochmals aufgelegt wird. 
Roger Jung weist darauf hin, dass die Bevölkerung wie auch die auswärtigen Eigentümer ver-
schiedentlich sachgerecht über Stand, Ablauf, Ziele und Mittel von Planungen informiert wurden 
und ihnen auch Gelegenheit gegeben wurde, in geeigneter Art und Weise an der Planung mitzu-
wirken. Die Planung wurde zudem zweimal öffentlich aufgelegt. Er erachte es deshalb als nicht 
notwendig, nochmals einen Plan zu zeigen und darüber zu diskutieren. 
Auf seine Frage, wer diesen Detailplan nochmals anzuschauen wünscht, melden sich nur wenige. 
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Dem Wunsch des Antragstellers wird somit nicht entsprochen. 
 
Das Protokoll der Gemeindeversammlung vom 6. Juni 2024, welches in der Botschaft zur heuti-
gen Versammlung abgedruckt ist, wird mit der entsprechenden Ergänzung einstimmig geneh-
migt und verdankt. 
 
4. Budget der Politischen Gemeinde Gachnang für das Jahr 2025 inkl. Investitions-
budget (Steuerfuss neu 46 %) 
Gemeindepräsident Roger Jung dankt vorab den Orts-, Dorfvereinen und Ortsparteien für das 
rege Interesse am Budget 2025. Vor allem die beantragte Steuerfusserhöhung von 42 auf 46 % 
wurde rege diskutiert und in der Presse publiziert. Er weist zudem darauf hin, dass in der Bot-
schaft zur heutigen Gemeindeversammlung die Zahlen des Budgets 2025 detailliert umschrieben 
sind. 
 
Wofür werden die Steuergelder verwendet? Die Steuereinnahmen bilden die finanzielle Grund-
lage für die Erfüllung der öffentlichen Aufgaben. Z. B. sind dies in der Gemeinde Gachnang der 
Bewegungspark, abzüglich Sponsoringgelder (statt Steuergelder), die eine erfreuliche Höhe an-
genommen haben und das Asylwesen. 
 
Roger Jung zeigt anhand von zwei Beispielen auf, wie sich die dringend benötigten 4 Steuerpro-
zentpunkte auswirken können. Bei einer Familie mit zwei Kindern und einem steuerbaren Ein-
kommen von Fr. 70'000.00 würde dies z. B. Fr. 92.20 Mehrsteuern ausmachen. 
 
Anhand diverser Folien wird die finanzielle Situation der Politischen Gemeinde Gachnang aufge-
zeigt. Der Steuerfuss ist seit 2011, also seit 14 Jahren unverändert geblieben. Um zu verhindern, 
dass die Gemeinde in den kommenden Jahren auch aufgrund der geplanten Investitionen, die 
laut Finanzplan bis 2030 etwa 17 Millionen Franken betragen, in eine hohe Verschuldung gerät, 
ist eine Steuerfusserhöhung dringend erforderlich. Eine weitere Steuerfusserhöhung in späteren 
Jahren ist wahrscheinlich unumgänglich. 1 Steuerprozent entspricht im vorliegenden Budget ca. 
Fr. 111'239.00. Im Jahre 2015 waren dies noch Fr. 82'673.00. Die Steuerkraft bewegt sich um 
den Durchschnitt im Kanton Thurgau. 
 
Das Budget 2025 weist einen Ertragsüberschuss von Fr. 11'210.00 auf. Bei einer Ablehnung der 
Steuerfusserhöhung würde das Ergebnis kippen und einen Aufwandüberschuss von 
Fr. 408'790.00 ausmachen. Der vorhandene Bilanzüberschuss von 13 Mio. Franken ist in ver-
schiedenen Positionen enthalten, jedoch nur zu einem kleinen Teil, ca. 3 Mio. Franken in flüssigen 
Mitteln, welche benötigt werden, um die zukünftigen Investitionen (IT-Infrastruktur, Hochwas-
serschutz, BGK Islikon) zu bezahlen. Die Gemeinde Gachnang will nicht in eine überdurchschnitt-
liche Verschuldung geraten. 
 
Bereits in den vergangenen Jahren hat sich der Gemeinderat betreffend Steuerfusserhöhung 
Gedanken gemacht und diverse Entscheide gefällt, die Kosteneinsparungen zur Folge hatten. 
Dies sind z. B. die WACC-Verzinsung, Verzicht auf Kommissionsauflüge und -essen, Verzicht auf 
einen elektronischen Newsletter, Wohnungskauf für Asylbewerber als Ersatz für das grüne Haus 
und vieles mehr. 
 
Betreffend Lohnkosten ist zu sagen, dass im Budget 2025 mit 0.5 % Teuerung, 0.2 % Kompen-
sation Krankentaggeldversicherung und 1.2 % individueller Lohnerhöhungen gerechnet wurde. 
Die teuren Mitarbeitenden geben ihr Wissen an die Jungen weiter. Die jungen Mitarbeitenden 
werden zudem bei Weiterbildungen unterstützt und gefördert, was mit Lohnanpassungen hono-
riert wird. Das vorliegende Lohnbudget beinhaltet zudem die Lohnkosten der Berufsbei-
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standschaft Frauenfeld Land BBFL mit rund Fr. 870'000.00, welche den angeschlossenen Ge-
meinden weiterverrechnet werden. 
 
Dominic Knabenhans wendet sich an Gemeinderat Daniel Widmer mit der Frage, wieso im Konto 
8712.3101.09 – Stromankauf – der Aufwand mit 2.85 Mio. Franken gegenüber dem Budget 2024 
um 45 % höher ist. Bei jedem Stromanbieter und auf jeder Stromplattform könne man jederzeit 
konkrete Angaben über den Strombezug erhalten. Daniel Widmer führt aus, dass wir momentan 
mit einem moderaten Anstieg der Preise rechnen. Und da wir die Energie gestaffelt einkaufen, 
könne der Preis variieren, wie an der Börse. Der genaue Preis einer Kilowattstunde könne heute 
nicht gesagt werden. 
 
Dominic Knabenhans bemerkt, dass die «0» in der Erfolgsrechnung unter Gliederung 8712 nicht 
richtig sei. Hier sei der Betrag Fr. 910’550.00 (Fr. 402'860.00 Einlage Spezialfinanzierung Budget 
2024/Fr. 507'690.00 Entnahme Spezialfinanzierung Budget 2025) anzugeben. Zudem sei es 
nicht korrekt, einen solch hohen Gewinn auszuweisen. Stefan Angst gibt zur Antwort, dass Über-
deckungen innerhalb von drei Jahren gemäss Vorgaben der Eidgenössischen Elektrizitätskom-
mission (ElCom) ausgeglichen werden müssen und Unterdeckungen entsprechend geltend ge-
macht werden können. Isabelle Reut ergänzt bezüglich Spezialfinanzierungen, dass dies quasi 
eine Buchhaltung in der Buchhaltung sei und wie vorgelegt dargestellt werde. 
 
Auf die Frage von Ruedi Hohl, welches die Strategie unseres EW sei, antwortet der zuständige 
Gemeinderat Daniel Widmer, dass wir möglichst selbständig bleiben wollen. 
 
Peter Häni teilt mit, dass er den Ausführungen des Gemeindepräsidenten nicht folgen könne und 
nennt diesen einen Schönwetterkapitän. Er beantragt die Ablehnung des Budgets 2025 inkl. 
Steuerfusserhöhung. 
 
Gemeinderätin Karin Hollenstein wird von Dominic Knabenhans gefragt, weshalb nicht Bedin-
gung ist, dass der Bewegungspark zu 100 % gesponsort werde. Da dieser Park Teil des Alters-
konzepts ist und nach einer Umfrage mit 484 Rückmeldungen gefordert wurde, stehen wir in der 
Pflicht, diesen zu bauen. 80 Firmen, darunter auch Auswärtige, haben ein Sponsoring zugesagt. 
 
Der Gemeindepräsident erwähnt, dass die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission GRPK 
das Budget 2025 gemäss gemeinderätlichem Antrag zur Kenntnis genommen hat. 
 
Ruedi Hohl möchte wissen, ob der Landkauf «Im Brüel» im Budget 2025 enthalten sei. Die Par-
zelle wird über das Finanzvermögen in der Bilanz angeschafft. Die Abwertung (Verlust) wird 
ebenfalls in der Bilanz über die Neubewertungsreserven verbucht. Dieser Landkauf hat somit 
keinen Einfluss auf den Erfolg. 
 
Karin Hollenstein weist darauf hin, dass hohe Kosten, z. B. die Restkostenfinanzierung bei Pflege 
von Angehörigen auf die Gemeinde zukommen werden (s. auch Thurgauer Zeitung vom 29. No-
vember 2024). 
 
Gemeinderat Matthias Keller zählt auf, auf welche Ausgaben das Ressort Tiefbau/Umwelt ver-
zichtet hat um zu sparen. Da ist z. B. die Meteorwasserleitung im Erzenholz, welche momentan 
nicht gebaut wird oder das Verkehrskonzept «alte Landstrasse», auf welches verzichtet wird. 
Wir haben die Ellikonerstrasse vom Kanton nicht übernommen, da diese Mängel aufweist, was 
Sanierungskosten zur Folge gehabt hätte. Das Bachpflegekonzept wurde gestrichen und die Ge-
samtplanung Oberwil sowie die Platzgestaltung Gachnang wurden verschoben. 
 

Botschaft Gemeindeversammlung vom 12. Juni 20258



 

Sabrina Melone stört sich daran, dass zum Strompreis keine genaueren Angaben gemacht wer-
den können. Auch ist ihr schleierhaft, wofür die Löhne erhöht wurden, da man von der Verwal-
tung oft schlecht behandelt werde und keine verbindlichen Auskünfte erhalte. 
 
Verena Keller bemerkt, dass sie entsetzt sei über die gehässige Diskussion. 
 
Wie die Rechnung 2024 aussehe, wollen einige wissen. Finanzverantwortliche Isabelle Reut er-
wähnt, dass es im Moment noch schwierig sei, die Kosten aufzuzeigen oder Prognosen zu stellen. 
Einige grössere Posten werden erst anfangs 2025 abgerechnet. Hingegen ist der für 2024 bud-
getierte Steuerertrag beinahe erreicht. Der Abschluss der Sozialen Dienste wird einiges schlech-
ter ausfallen als geplant. Es wird darauf hingewiesen, dass der Zeitpunkt von Budget und Rech-
nung verschoben seien, ein Vergleich also immer hinterherhinke. 
 
Von Jonathan Hedinger kommt ein spannendes Votum. Er teilt mit, dass er es sehr gut finde, 
dass investiert werde, dies jedoch auch ohne Steuerfusserhöhung möglich sei. Das grosse Prob-
lem sei die Kommunikation. Er empfiehlt, den Steuerfuss abzulehnen und das Budget 2025 an-
zunehmen und einen nächsten Vorstoss mit einem Infoanlass zu verbinden. 
 
Bruno Gasser plädiert, die Steuerfusserhöhung abzulehnen, da das Eigenkapital für die Verpflich-
tungen der Gemeinde genüge. Zudem soll der Personalaufwand von 4.3 Mio. Franken bei 4.1 
Mio. Franken - Stand 2024 – eingefroren werden und keine Erhöhung erfahren. Er stellt zudem 
den Antrag, ein «Minuskonto Asylfonds» zu führen. 
 
Einige finden, dass über die Anträge gem. Botschaft abgestimmt werden soll, andere möchten 
über die detaillierten Fragen diskutieren und befinden. Judith Hübscher Stettler meldet sich zu 
Wort und schlägt vor, dass abgestimmt werden soll, da es bereits 23.00 Uhr ist und sie das 
Gefühl habe, dass die Meinungen gemacht sind. Der gestellte Ordnungsantrag wird mit 
grossem Mehr angenommen. 
 
Der gestellte Änderungsantrag betreffend Steuerfusserhöhung wird gutgeheissen. Es wird somit 
über die Erhöhung des Steuerfusses, abgestimmt. 149 Stimmberechtigte lehnen die Steuer-
fusserhöhung auf 46 % ab, 55 Stimmberechtigte befürworten diese. Der Steuerfuss für das 
Jahr 2025 wird somit bei 42 % belassen. Dies führt zu einem Minus im Budget 2025 von Fr. 
408'790.00. 
 
Der Gemeindepräsident lässt auch über den Antrag «Rückweisung des Budgets 2025 zur 
Überarbeitung» abstimmen. Lediglich 35 Stimmberechtigte befürworten diesen Änderungsan-
trag, weshalb er als abgelehnt gilt. 
 
Das Thema Deckelung des Personalaufwands kommt nochmals zur Sprache. Roger Ulli bemerkt 
dazu, dass dies ein klarer Affront gegen den gewählten Gemeinderat sei. Der Gemeindepräsident 
ergänzt, dass dies zu Vertragsbrüchen führte und die schwierige Personalgewinnung noch zu-
sätzlich erschweren würde. Dieser Änderungsantrag wird durch Bruno Gasser zurückgezogen, 
wie auch der Antrag bezüglich des Asylfonds. 
 
Die Abstimmungen über das Budget 2025 mit unverändertem Steuerfuss von 42 % und 
einem Aufwandüberschuss von Fr. 408'790.00 und über das Investitionsbudget 2025 werden 
mit grossem Mehr gutgeheissen. 
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5. Einbürgerung 
Maria Cuevas Otero ist an der heutigen Gemeindeversammlung anwesend. Sie stellt sich kurz 
vor. 
Nachdem die zur Einbürgerung notwendigen Unterlagen für sie eingereicht wurden und alle Vo-
raussetzungen erfüllt sind, ersucht der Gemeinderat die Stimmbürger, der Antragstellerin das 
Bürgerrecht der Politischen Gemeinde Gachnang zu erteilen. 
Für die Abstimmung wird die Einbürgerungskandidatin gebeten, kurz den Saal zu verlassen. 
Die geheime Abstimmung ergibt 207 Ja mit 9 Gegenstimmen. 
Wir gratulieren der Einbürgerungskandidatin und heissen sie in unserer Gemeinde herzlich will-
kommen. Es wird ihr ein kleines Präsent überreicht. 
 
Nach dem Traktandum «Budget 2025» und der Bekanntgabe des Abstimmungsresultats der Ein-
bürgerung verlassen viele Stimmberechtigte in Anbetracht der fortgeschrittenen Zeit den Saal. 
 
6. Oberflächenabfluss Islikon – Erhöhung Verpflichtungskredit mittels Zusatzkredit 
An der Gemeindeversammlung vom 9. Juni 2022 wurde für die Umsetzung «Oberflächenabfluss 
Islikon» ein Verpflichtungskredit von 2.327 Mio. Franken beschlossen. Seit dieser letzten Ver-
sammlung wurde das Projekt in Zusammenarbeit mit Bund und Kanton nochmals überarbeitet. 
Die Überarbeitung und die darin enthaltenen Anpassungen führen dazu, dass das Gesamtprojekt 
teurer wird, als an der Gemeindeversammlung angenommen. 
 
Die Mehrkosten von rund Fr. 800'000.00 inkl. MWST sind in der Botschaft detailliert aufgeführt. 
Die in Aussicht gestellten Subventionen betragen 65 % der anrechenbaren Kosten, was für die 
Gemeinde schlussendlich einen verbleibenden Anteil von ca. Fr. 400'000.00 ausmacht. 
 
Die Stimmberechtigten erwähnen in der anschliessenden Diskussion unter anderem, dass diese 
Angelegenheit seit bald 20 Jahren Thema ist und man nun endlich zum Schluss kommen und 
dem Zusatzkredit zustimmen sollte. 
 
Die Gemeindeversammlung genehmigt die Erhöhung des Verpflichtungskredits mittels Zusatz-
kredit mit grossem Mehr. 
 
7. Informationen aus den Ressorts 
Auf dieses Traktandum wird verzichtet, da es schon sehr spät ist. 
 
8. Verschiedenes, Mitteilungen und Umfrage 
Andreas Fritschi bemängelt die im Finanzplan angekündigte Verrechnung von Fr. 7.00 Grundge-
bühren pro Monat im Bereich FTTH. 
Die Grundlagen hierzu werden folgen. 
 
Gegen die Führung der heutigen Versammlung wird kein Einspruch erhoben. 
 
Sven Bürgi, Präsident der Primarschulgemeinde Gachnang, lässt verlauten, dass kein Apéro 
mehr ausgeschenkt wird. 
 
Der Gemeindepräsident dankt seinen Kolleginnen und Kollegen für die gute Zusammenarbeit 
und allen Anwesenden für das Erscheinen und das Interesse am Gemeindegeschehen. Er 
wünscht eine besinnliche Adventszeit, alles Gute zum neuen Jahr und schliesst die heutige Ver-
sammlung um 23.55 Uhr. 
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Gachnang, 26. März 2025 
 
 
 
Roger Jung     Manuela Haas 
Gemeindepräsident    Gemeindeschreiberin 
 
 
 
Antrag des Gemeinderates 
 
Der Gemeinderat beantragt, dem Protokoll der Gemeindeversammlung vom 5. Dezember 2024 
zuzustimmen. 
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Gemeinderats-Workshop 2024 im Greuterhof Islikon 
 
 
Traktandum 4 
Jahresbericht und Jahresrechnung 2024 
 
 
Roger Jung, Gemeindepräsident 
Ressort Verwaltung, Planung, Finanzen, Informationen, Sozialbehörde 
 
Vorwort  
 
Sie, geschätzte Stimmbürgerinnen und Stimmbürger, sehen es selbst. In Islikon, Nähe Bahnhof 
und im Dorfkern sowie in Erzenholz und Rosenhuben etc. wird abgebrochen, ausgehoben und 
neu aufgebaut. Es wird Platz für mehr Menschen geschaffen. Die Infrastruktur wird erweitert 
und saniert. Auch werden Massnahmen zum Schutze vor Hochwasser geplant und umgesetzt. In 
der mittelfristigen Planung wurde mit Datum vom 31. März 2025 das Agglomerationsprogramm 
der Regio Frauenfeld AP 5 dem Bund eingereicht. Die Arbeiten dazu wurden im letzten Jahr 
finalisiert, zusammen mit den anderen Gemeinden der Regio Frauenfeld. Auch die Ortsplanung 
der Gemeinde Gachnang wurde letztes Jahr von der Gemeindeversammlung genehmigt. Dies 
alles und mehr wurde letztes Jahr koordiniert und konstant vorangetrieben. Was dies im Detail 
heissen kann, können Sie in den folgenden Seiten entnehmen.    
 
Nur schon aus den wenigen Zeilen, die Sie soeben gelesen haben, können Sie sich vielleicht 
vorstellen, was das alles benötigt: Im Gemeinderat an Ideen, Lösungsfindungen und Freude am 
Tun sowie bei den betroffenen Personen, Unternehmern, Dienstleistern und dem Personal. Im 
Gemeinderat stellen wir immer wieder fest, dass die Ressortübergreifende Zusammenarbeit 
enorm wichtig ist. 
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Jahresbericht 2024 
 
Gemeinderat - Legislaturziele 2023 - 2027 
Am 1. Juni 2023 startete der Gemeinderat in die neue Legislatur. Gewöhnlich werden umgehend 
die neuen Legislaturziele erarbeitet. Laufende Projekte und die vertraute Zusammenarbeit be-
wogen uns aber, die Ziele erst im Frühling 2024 zu erarbeiten und festzulegen.  
 
Planung: Öffentlicher Verkehr und Bauplanung 
Der Thurgauer Regierungsrat hat am 14. November 2023 das Konzept «öffentlicher Regional-
verkehr Thurgau 2025 – 2030» verabschiedet und in die externe Vernehmlassung geschickt. Er 
gab den Gemeinden die Möglichkeit, sich bis Ende Februar 2024 vernehmen zu lassen. Der Ge-
meinderat hat sich damit beschäftigt und ist zum Schluss gekommen, dem Konzept zuzustim-
men. Besonders wichtig war, die Koordination zwischen dem Kantonskonzept und den Agglome-
rationsprogrammen 5. Generation der Agglomeration Frauenfeld und Region Winterthur und 
Umgebung sicherzustellen. Dies gelang auch dank der funktionierenden nachbarschaftlichen Zu-
sammenarbeit mit der Gemeinde Wiesendangen. 
 
Ortsplanungsrevision Gachnang 
Am 8. Juni 2022 gab der Gemeinderat den Kantonalen Vertretern die Ortsplanrevision im Entwurf 
zur Vorprüfung ab. Just zwei Jahre später wurde, anlässlich der Gemeindeversammlung vom 
6. Juni 2024, das Werk genehmigt und dem Kanton zur Genehmigung weitergereicht. Mit den 
betroffenen Grundeigentümern der neu eingezonten Gebiete musste im Nachgang Kaufrechts-
verträge ausgehandelt werden, mit dem Ziel, dass das Bauland innert 10 Jahren bebaut wird. 
Dies soll der Baulandhortung entgegenwirken. Zudem wollte der Kanton ein weiteres Gebiet mit 
der Gestaltungsplanpflicht belegen, was seitens Gemeinderats als wenig sinnvoll erachtet wurde. 
Stand heute kann davon ausgegangen werden, dass der Kanton davon absehen wird.  
 
Erstellung Gewässerraumlinienplan  
Seit Januar 2011 sind im Gewässerschutzgesetz neue Bestimmungen zum Gewässerraum und 
zur Revitalisierung von Gewässern in Kraft. Die Kantone waren verpflichtet, bis zum 31. Dezem-
ber 2018 den behördenverbindlichen Raumbedarf der Gewässer festzulegen. Ebenso mussten 
die Übergangsbestimmungen zur Änderung vom 4. Mai 2011 der Gewässerschutzverordnung 
festgelegt werden. Beides unter vorgängiger Anhörung der betroffenen Kreise. Bis im Jahr 2026 
muss durch die Gemeinde die grundeigentümerverbindliche Ausweisung des Gewässerraums er-
folgen. 
 
Ab letztem Jahr hat das von uns beauftragte Ingenieurunternehmen, bhateam ingenieure ag, 
die Grundlagen mitunter aufgrund von Begehungen erarbeitet, einen ersten Vorschlag erstellt, 
mit Gemeindevertretern und dem kantonalen Amt für Umwelt vorbesprochen und daraus resul-
tierende Anpassungen vorgenommen. In einem weiteren Schritt wird die Bevölkerung im Rah-
men einer Mitwirkung, miteinbezogen. Jene Personen die bei der Ortsplanungsrevision mitwirk-
ten, werden sehen, dass diese Mitwirkung auch bei den Gewässerraumlinien durchgeführt wird. 
Die Mitwirkung erfolgt voraussichtlich in der zweiten Jahreshälfte 2025.  
 
Personelles 
Unser geschätzter und langjährige Werkhofmitarbeiter Armin Rieser entschied sich, frühzeitig, 
per Ende Mai 2024 in Pension zu gehen. Als sein Nachfolger konnte Ruedi Bürge als Brunnen-
meister und Werkhofchef gewonnen werden. David Lenz wurde auf denselben Zeitpunkt hin neu 
zu seinem Stellvertreter ernannt. Zudem entschied sich der Gemeinderat zugunsten der kom-
munalen Infrastruktur eine weitere qualifizierte Fachkraft für den Werkhof einzustellen. Mit Felix 
Gut fanden wir den richtigen Mann.  
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Alle Fachbereiche (Ressorts) befinden sich in einem Dauerwandel. So ist es wichtig, unser Wissen 
auf dem aktuellen Stand zu halten. Auch deshalb fördert die Gemeinde Gachnang die personelle 
Aus- und Weiterbildung aktiv, also vom Mitarbeitergespräch (Karriere-Planungen) bis zur Finan-
zierung der Weiterbildungen, gekoppelt an eine Verpflichtung. 
 
Liegenschaften  
Um den Ertrag der gemeindeeigenen Liegenschaften zu optimieren, wurden die Mietverträge 
geprüft und wo nötig angepasst. Einzelne Liegenschaften wurden saniert und diverse Parkplätzte 
in Gachnang wurden von Gratisparkplätzen in mietbare Parkplätze umgewandelt.  
 
Die Liegenschaft „Hauptstrasse 24“ in Islikon diente bis Ende Jahr 2024 als Wohnraum für zu-
gewiesene Personen. Weil sie im Rahmen der Umsetzung der Ortsdurchfahrt Islikon abgebrochen 
wird, muss für Ersatzunterbringungsmöglichkeiten gesorgt werden. Aus diesem Grund hat der 
Gemeinderat auf dem freien Markt, via Nachtragskredit von über Fr. 400‘000.00, dem Kauf einer 
3 ½-Zimmer-Wohnung in Islikon zugestimmt. Dies nachdem sich zeigte, dass einerseits der Preis 
günstig ist, andererseits eine Ersatzlösung z. B. mit Wohncontainer mindestens gleichteuer zu 
stehen käme, wobei die Wohnung zur gegebenen Zeit vermutlich besser veräussert werden 
kann.  
 
EDV - Serverstrategie  
Die bestehende Serverinfrastruktur der Gemeindeverwaltung wurde zuletzt im Jahr 2017 erneu-
ert. Aufgrund der branchenüblichen Nutzungsdauer von drei bis fünf Jahren hat der aktuelle 
Server mit einem Alter von sieben Jahren seine Lebensdauer bereits überschritten. Für die Er-
satzlösung im Jahr 2025 haben sich Gemeinderat und Personal weitgehende Gedanken gemacht 
und dazu eine Server-Strategie im Herbst 2024 verabschiedet. Zusammengefasst geht es da-
rum, uns für die Ersatzbeschaffung vorzubereiten sowie Datenmobilität und Datenschutz alltags-
tauglich und zukunftsträchtig aufzubauen und nutzen zu können. 
 
Gemeindewappen   
Mit grosser Freude präsentierten der Gemeinderat und die Arbeitsgruppe «Gemeindewappen» 
das neue Wappen der Politischen Gemeinde Gachnang. 
 

 
 
Dies, weil das Eidgenössische Institut für Geistiges Eigentum (IGE) die Gemeinde Gachnang 
anwies, die Verwendung des Schweizerwappens mit sofortiger Wirkung einzustellen. Auch das 
Kantonswappen Thurgau dürfe nicht genutzt werden, so die Order. Da die Politische Gemeinde 
über kein Wappen verfügte und gemäss den Bestimmungen des Wappenschutzgesetzes 
(WSchG) ausschliesslich Wappen einen umfassenden Schutz geniessen, musste ein Wappen her. 
Die durch den Gemeinderat beauftragte Arbeitsgruppe «Gemeindewappen», welcher die Vertre-
terinnen und Vertreter der Dorf- und Ortsvereine aus Kefikon, Islikon, Niederwil, Gachnang, 
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Oberwil, der Bürgergemeinde Gachnang und der Politischen Gemeinde vereinte, setzten den 
Auftrag erfolgreich um. Unterstützt wurde die Gruppe vom Heraldiker Cédric Delapraz, der si-
cherstellte, dass das Wappen alle heraldischen und gesetzlichen Vorgaben erfüllt. 
 
Finanzen  
Im Traktandum «Jahresrechnung 2024» können die wichtigsten Informationen entnommen wer-
den. 
 
… wo fliesst der Steuerbatzen sonst noch hin? 
 
Es fällt auf, dass die Gemeinden als letztes Glied der schweizerisch-föderalistischen Struktur 
immer mehr Aufgaben und Kosten übernehmen müssen. Wir stellen dies sehr stark bei den 
Gesundheitskosten fest. Bei der Übernahme der Krankenkassenprämien sieht es im Jahr 2024 
so aus, dass mehr für die Gemeinde erwirtschaftet werden kann als sie bezahlen musste. Dieser 
Mehrertrag mag wohl als Beitrag an die Mahn-, Betreibungs-, Personal- und Infrastrukturkosten 
sein. Bei Interesse kann die Kostenstelle 5120 konsultiert werden. Fakt ist, dass dieser Mecha-
nismus im Rahmen des Krankenkassenobligatoriums und der Prämiendeckung sehr bürokratisch 
abläuft und daher auch das Gesundheitswesen belastet.  
 
Und damit wollen wir Freude bereiten 
Als Gemeinderatsgremium sehen wir unsere Aufgabe auch darin, mit kleinen Handlungen Freude 
zu bereiten, wie zum Beispiel:  
 
- Neujahrsapéro – gemeinsam auf das neue Jahr anstossen 
- Latäri – gemeinsam das Frühlingserwachen erleben 
-  Pensioniertenapéro – gemeinsam diesen besonderen Lebensabschnitt leben 
-  Feuerwehrübungen – gemeinsam sich auf den Ernstfall vorbereiten und Kameradschaft pfle-

gen 
-  Coop Gemeindeduell 2024 – gemeinsam in Bewegung sein und sich duellieren 
-  Hol- und Bringtag – gemeinsam nachhaltig sein 
- Bundesfeier – gemeinsam der Schweiz gratulieren 
-  Jungbürgerfeier – gemeinsam die Volljährigkeit feiern 
- Filmabend – gemeinsam einen Film geniessen 
-  und vieles mehr, dass die Gemeinde mitunterstützt über Vereine, Kultur und Sport 
 
Würdigung und Dank 
Auch dieses Jahr wurden die wichtigsten Herausforderungen mindestens zweckmässig gemeis-
tert. Zweckmässig, im Sinne der bekannten Spielregeln. Unspektakulär, meist sinnvoll und sach-
politisch. Darüber hinaus hatten wir die Möglichkeit, die Vorbereitungsarbeiten und die Gelder 
für einen Bewegungspark zu besorgen und Feste und Feiern sowie Kultur in der Gemeinde an-
zubieten. Das scheint selbstverständlich zu sein, ist es aber nicht. Wer über Stress klagt mag 
vielleicht das Normale, man ist es sich nur nicht immer bewusst.  
 
Es erfüllt mich mit Freude und Stolz, dass wir im Gemeinderat und im Personal, mit Behörden 
und Partnern zusammenarbeiten können. So ist uns manche Hürde möglich zu überwinden. 
Herzlichen Dank. Auch Ihnen, allen einen grossen Dank. Wir spüren die grossmehrheitliche Wert-
schätzung.  
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Matthias Keller, Gemeindepräsident Stv. 
Ressort Tiefbau und Umwelt 
 
Tiefbau und Verkehr 
Dank dem vollen Einsatz aller Beteiligten konnten wir beinahe alle geplanten und budgetierten 
Projekte umsetzen. Dazu gehören vor allem: 
- Sanierung Kreuzung Oberwiler-/Stegenerstrasse in Gachnang: Bei diesem Projekt konnten 

zahlreiche Bedürfnisse der Einwohner und der Gemeinde abgedeckt werden wie Verkehrsbe-
ruhigung durch eine engere Kreuzung, Trottoir-Übergänge für die Schulwegsicherheit und 
Absenkung der Strasse für natürliche Entwässerung des Oberflächenwassers. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rabenkreuzung Gachnang 
 

- Ausbau Bühlstrasse in Islikon: Damit die Zufahrt zur neuen Überbauung vor allem für die 
Feuerwehr möglich ist, musste die Bühlstrasse verstärkt und verbreitert werden. In diesem 
Zusammenhang konnten auch die Werkleitungen teilweise erneuert und verbessert werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bühlstrasse Islikon 
 
- Ortsdurchfahrt Islikon (BGK): Die Planungen seitens Gemeinde konnten soweit möglich ab-

geschlossen werden. Der Abriss des Grünen Hauses im Zentrum Islikon wurde genehmigt und 
wird im 1. Quartal 2025 umgesetzt. 
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- Verkehrskonzept Eichfeld in Erzenholz: Die Einwendungen konnten in Zusammenarbeit mit 
dem Kanton erfolgreich bereinigt werden. Das Projekt wurde durch den Werkhof und die Firma 
Signaltec erfolgreich umgesetzt. Das Quartier hat nun weniger Durchgangsverkehr und die 
Zonen konnten so verkehrstechnisch getrennt werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Buchfeld Erzenholz 
 

- Umrüstung Strassenbeleuchtung auf LED: Die Gemeinde ist laufend daran, die alten Beleuch-
tungskörper durch neue zu ersetzen. Die neuen Leuchten sind dimmbar und werden durch 
Bewegungsmelder heller. 

 
Umwelt 
- Hochwasserschutz/Oberflächenabfluss: Im Juni 2024 wurden vor allem Islikon West und 

Rebbergstrasse Gachnang von Hochwasser/Oberflächenabfluss stark getroffen. Deshalb 
wurden Sofortmassnahmen getroffen (z.B. Holzabsperrungen an der Hauswiesenstrasse Isli-
kon, erstellt durch den Werkhof) und das Projekt soweit vorangetrieben, dass anfangs 2025 
die Unterlagen aufgelegt werden konnten. In den weiteren Gebieten wurden Projekte für 
2025 budgetiert, sodass die Gefahren durch Oberflächenabfluss bei Starkregen eingedämmt 
werden können. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hauswiesenstrasse Islikon 
 

- Bachunterhalt: Jährlicher Bachunterhalt dient dazu, dass keine Verklauselungen bei Bach-
durchlässen entstehen. Regelmässiger Bachunterhalt hilft uns vor Überschwemmungen. 
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Denis Bach 
Ressort Öffentliche Sicherheit, Öffentlicher Verkehr ÖV, Entsorgung und Wiederver-
wertung EUW 
 
Öffentliche Sicherheit 
Im Juni dieses Jahres wurde unsere Gemeinde von einem schweren Elementarereignis (Hoch-
wasser) geprägt, das weite Teile des Gebiets betraf. Die Wassermassen führten zu erheblichen 
Überschwemmungen, die zahlreiche Häuser, Straßen und Infrastrukturen beschädigten. Dank 
des unermüdlichen Einsatzes unserer Feuerwehr konnte jedoch Schlimmeres verhindert werden. 
Neben dem Hochwasser wurden im vergangenen Jahr vier Brände verzeichnet, die ebenfalls die 
Aufmerksamkeit und schnelle Reaktion unserer Feuerwehr erforderten. Mit dem Hochwasser-
Schutz-Projekt der Politischen Gemeinde Gachnang können solche Ereignisse massgeblich ver-
hindert werden.  
Diese Vorfälle erforderten nicht nur schnelles Handeln, sondern auch eine sorgfältige Zusam-
menarbeit mit Partnerorganisationen und Behörden. 
Für die Feuerwehr war es ein besonders arbeitsreiches Jahr. Die Anzahl der Einsätze hat im 
Vergleich zu den Vorjahren zugenommen, was sowohl auf die Häufung von Naturereignissen als 
auch auf die generelle Zunahme an Herausforderungen in unserer Gemeinde zurückzuführen ist. 
 
Ich danke allen Angehörigen der Feuerwehr für ihren mutigen Einsatz und der gesamten Ge-
meinschaft für ihre Unterstützung und Zusammenarbeit. Es ist wichtig, dass wir uns auch wei-
terhin auf die Zusammenarbeit aller verlassen können, um unsere Gemeinde bestmöglich zu 
schützen.  
 

 
Brand in Islikon im Juni 2024 
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Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass die Schutzraumkontrolle in unserer Gemeinde 
erfolgreich durchgeführt werden konnte. Alle relevanten Schutzräume wurden überprüft und 
entsprechen den erforderlichen Sicherheitsstandards. Nur wenige Sanierungs- und Instandhal-
tungsmaßnahmen sind notwendig, was ein positives Zeichen für die gute Pflege und Wartung 
unserer Infrastruktur darstellt. 
 
Ein besonderer Dank gilt der gesamten Bevölkerung für die Sorgfalt und Verantwortung, die sie 
im Umgang mit den Schutzräumen und anderen sicherheitsrelevanten Einrichtungen zeigt. Ihre 
Mithilfe trägt maßgeblich dazu bei, dass wir für mögliche Notfälle gut vorbereitet sind. 
 
Öffentlicher Verkehr 
Gerne teilen wir Ihnen mit, dass unser Konzept zur Erschließung von Kefikon ans öffentliche 
Verkehrsnetz (ÖV) nun erfolgreiche Früchte getragen hat. Das Konzept wurde offiziell vom Kan-
ton Thurgau in das gesamtkantonale ÖV-Konzept aufgenommen. Dies stellt einen bedeutenden 
Schritt für die Weiterentwicklung der Verkehrsinfrastruktur in unserer Region dar. 
 
Der Kanton Thurgau ist nun gefordert, die notwendigen Schritte zur Umsetzung zu planen und 
durchzuführen. Wir hoffen, dass mit dieser positiven Entwicklung eine baldige Umsetzung der 
Anbindung von Kefikon an das öffentliche Verkehrsnetz in den kommenden Jahren möglich wird. 
 
EUW 
Wir konnten mit dem Abschluss des Projektes Unterflurcontainer (UFC) nun eine optimierte Ab-
fallentsorgung umsetzen, im Wissen, dass wir noch Teilbereiche (Oberwil, Neubau Islikon) er-
schliessen werden. Bei der Umsetzung sind wir jedoch abhängig von der Gesamtprojektplanung.  
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Karin Widmer 
Ressort Hochbau 
 
Bautätigkeit 
Im Berichtsjahr 2024 sind 83 Baugesuche eingegangen. Die Statistik weist 65 erledigte und 
somit bewilligte Gesuche aus. Es geht dabei um die Bausumme von 20.5 Millionen Franken. 
72 % konnten in der Bearbeitungszeit von maximal 3 Monaten bewilligt werden, 8 % oder 5 
Gesuche dauerten mehr als 4 Monate.  
Die Baugesuche unterscheiden sich stark und fordert das Bauamt in einer grossen Bandbreite. 
Bei vielen Baugesuche handelt es sich um Anbauten, Umbauten, Umgebungsgestaltungen, Hei-
zungssanierungen und vieles mehr. Aufwendiger wird es bei Neubauten, wie der Erweiterungs-
bau für die Schule in Islikon oder die Mehrfamilienhäuser an der Bühlstrasse. 
Bereits vor der Baueingabe, d. h. während der Planung von Neubauten (z. B. Überbauungen mit 
Mehrfamilienhäusern), finden intensive Gespräche mit der Bauherrschaft und den Architekten 
statt. Da geht es um rechtliche Aspekte, aber auch um das Thema der Einpassung in eine Ge-
meinde mit ländlichem Charakter. So ein Ort ist das Dorfzentrum in Islikon, wo uns zwei Über-
bauungen beschäftigen. Es ist naheliegend, dass der Dorfkern von Islikon bald ein anderes Bild 
zeigen wird. 
 

 
Dorfkern Islikon am 8. März 2025 
 
Bauverwaltung und Baukommission 
Die Bauverwaltung beschäftigt sich auch mit baupolizeilichen Themen, was oft eine Nachforde-
rung eines Baugesuchs zur Folge hat.  
Es gibt verschiedene Streitereien unter Nachbarn, die das öffentliche Recht betreffen. Es ist die 
Aufgabe des Bauamtes diese zu behandeln. Die Sachlage ist in diesen Fällen heikel und heraus-
fordernd, um für alle Beteiligten eine befriedigende Lösung zu finden. 
Auch in diesem Jahr beschäftigten uns Einsprachen zu Baugesuchen und Beschwerden. Das Be-
handeln von Einsprachen und Schreiben von deren Entscheiden sind zeitintensive Tätigkeiten.  
Die Baukommission behandelte an 12 Sitzungen die eingehenden Baugesuche und Bauanfragen. 
Kompetenz der Baukommission: Kleinere und unbestrittene Bauvorhaben (bis zu Einfamilien-
häusern) im ordentlichen Verfahren kann von der Baukommission bewilligt werden. Sie ist somit 
Baubewilligungsorgan für kleinere Baugesuche. 
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Karin Hollenstein 
Ressort Gesellschaft und Gesundheit 
 
Freiwilligenorganisation 
Das alljährliche Austauschtreffen der Mitglieder und Mitgliederinnen der Freiwilligenorganisation 
«von Mensch zu Mensch» fand am 16. April 2024 statt. Insgesamt wurden im Jahr 2023 in 
unserer Gemeinde durch diese Organisation 135.5 Stunden ehrenamtliche Freiwilligenarbeit ge-
leistet. Der grösste Anteil fiel auf die Einkaufshilfe mit 106 Stunden.  
 
Alter 
Der Pensioniertenapéro, welcher alle zwei Jahre von der Alterskommission für unsere Seniorin-
nen und Senioren organisiert wird, fand am 2. Mai 2024 statt. Urs Schrag, pensionierter Primar-
lehrer, begeisterte an diesem Abend über 80 Teilnehmende mit einem Vortrag über Namibia.  
 
Seit 2022 darf sich unsere Gemeinde als «demenzfreundliche Gemeinde» bezeichnen. Die Al-
terskommission ist sehr bestrebt, unsere Einwohnerinnen und Einwohner zu diesem Thema zu 
sensibilisieren. Jedes Jahr bieten wir Veranstaltungen, Berichte in der Tegelbachzytig und Infor-
mationsmöglichkeiten zu diesem Thema an. In diesem Sinn organisierte die Alterskommission 
vom 30. Oktober 2024 bis 2. November 2024 einen Demenzsimulator. Diese Gelegenheit wurde 
von vielen Interessierten unserer Gemeinde genutzt. Im katholischen Pfarreisaal galt es an zehn 
Stationen nachzuspüren, wie es sich anfühlt, wenn alltägliche Aufgaben zur unüberwindbaren 
Hürde werden, so wie es Menschen mit einer dementiellen Erkrankung in ihrem Alltag erfahren.  
 
Die vierte Ausgabe des Seniorennachmittags vom 23. November 2024 lief nach einer 3-jährigen 
Pilotphase nun erstmals im Regelbetrieb. Dieser kulinarische und musikalische Leckerbissen wird 
in Zusammenarbeit mit dem Musikverein Islikon-Kefikon, dem Frauenverein Gachnang und der 
Alterskommission organisiert. Auch dieses Jahr wusste das tolle Konzert sowie das Dessertbuffet 
über 200 Zuschauer zu begeistern. 
 
Gesundheit 
Höhepunkt im Bereich Gesundheit war im letzten Jahr klar die Teilnahme unserer Gemeinde 
beim Coop Gemeinde Duell 2024. Unsere Gemeinde war vom 1. Mai bis 2. Juni 2024 in Bewe-
gung. Interessierte konnten während dieser Zeit bei 30 Angeboten hineinschauen, schnuppern 
und mitmachen. Auch die Primarschule beteiligte sich mit vielen Bewegungsminuten. Wir er-
reichten in der Kategorie B (2'001 bis 5'000 Einwohner) mit 816'745 Bewegungsminuten den 
hervorragenden 10. Rang schweizweit. Ein tolles Ergebnis! 
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                                  Maibummel Frauenverein Gachnang 
 
Am 4. Juli 2024 startete die Arbeitsgruppe «Gachnang bewegt» mit der Sponsorensuche für den 
Bewegungspark in Islikon. Bis Ende Jahr konnten mit grossem Einsatz der Arbeitsgruppe 
Sponsorenzusagen von sage und schreibe Fr. 151'265.85 erreicht werden. Wir freuen uns schon 
heute auf die Eröffnung im Sommer 2025. 
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Daniel Widmer 
Ressort Werke 
 
Werke Allgemein 
Zur Professionalisierung und Digitalisierung unserer Werke haben wir uns zur Einführung einer 
Unterhaltssoftware entschieden. Die Software heisst «Inventsys». Das Programm bietet neben 
der vollständigen Digitalisierung sämtlicher Installationen und Stammdaten, ein visuelles Abbild 
der Strom- und Wasserversorgung mit sämtlichen notwendigen Informationen. Die Software 
ermöglicht die Planung und Terminierung der gesetzlich vorgeschriebenen Wartungsintervallen. 
Ebenso können Wartungs- und Reparaturaufträge direkt an den Auftragnehmer übermittelt wer-
den inkl. der Erledigungskontrolle. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   Inventsys 
 
Im Jahr 2024 erfolgte die Erfassung sämtlicher Stammdaten (über 1800 Elemente) im Bereich 
der Wasserversorgung. 2025 erfolgt dann die Einführung im Bereich Elektrizität.  
 
Strom 
Das Jahr startete turbulent. Durch die Umstellung des Samstages auf den Niedertarif wurde 
festgestellt, dass ein grosser Teil der Stromzähler nicht per Fernbefehl angesteuert werden 
konnte. So mussten ca. 1'600 Zähler vor Ort manuell umprogrammiert werden, damit die Tarif-
anpassung umgesetzt werden konnte.  
Es gab eine starke Zunahme von IA (Installationsanzeigen) und TAG (technisches Anschlussge-
such). Ausgelöst durch die Dekarbonisierung (Ausbau von Ladestationen, PV-Anlagen und Wär-
mepumpen). 
Die Energiepreise haben sich wieder einigermassen eingependelt. Die Kosten für die Ausgleich-
senergie steigen jedoch weiter. Eine exakte Prognose wird daher immer wichtiger. 
Ein administrativ riesiger Aufwand ist für uns das im Juni angenommene Stromgesetz (Mantel-
erlass). Hierzu einige Stichworte: 
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- EVG / ZEV / vZEV / LEG 
- Stromeinkauf / Tarifgestaltung inkl. PV-Vergütung 
- Stromkennzeichnung 
- Energieeffizienzmassnahmen 
 
Die Planung «Sanierung BGK Islikon» sowie «Sanierung Stubenacker-/Dorfstrasse Kefikon» 
schritt weiter voran. 
Des Weiteren wurden die Trafostationen TS Oberwilerstrasse, TS Jossi und TS Streicolor (Mipa) 
saniert.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trafostation Oberwilerstrasse   Niederspannungsverteilung Trafostation Oberwilerstrasse 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Trafostation Jossi     Mittelspannungs-Anlage Jossi 
 
Wasser 
Wie eingangs erwähnt wurde das Unterhaltstool «Inventsys» implementiert. Die Aufnahme 
sämtlicher Stammdaten war sehr aufwendig. 
 
Weiter erfolgten Systembereinigungen der Wasseruhren für die Fernauslesung. 
Um die Funktionsfähigkeit unserer Wasserversorgung auch bei einem Stromausfall zu gewähr-
leisten, wurde eine Notstromgruppe für das Grundwasserpumpwerk geplant. Dieses mobile Ge-
rät versorgt die Pumpen mit Strom, so dass das Trinkwasser in die Reservoire gepumpt werden 
kann. Im Sinne der Kosteneffizienz wurde kein eigenes Gerät angeschafft, sondern mit einem 
örtlichen Unternehmer eine vertragliche Grundlage vereinbart, die uns die Nutzung dieser Ge-
rätschaft im Bedarfsfall uneingeschränkt erlaubt.  
Sanierungen erfolgten bei den Reservoiren «Eggenrain» und «Kummer». 
 
Fibre to the Home FttH 
Hier erfolgten Vorbereitungen für die Datendigitalisierung der Geodaten (LWL-Pläne). 
Zur Refinanzierung und der Zukunft von gachnang.net erfolgten weitere Berechnungen und Pla-
nungen.  
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Fabian Heinzer 
Ressort Kultur und Energie 
 
Kultur 
Die Kulturkommission hat auch im 2024 wieder ein abwechslungsreiches Programm geboten. 
Anfangs Jahr fand der traditionelle Neujahrsapéro im Greuterhof statt. Im Februar 2024 wurde 
die Multivisionsshow von Corrado Filipponi «Grenzenloses Skandinavien» gezeigt. Ein Frühlings-
leckerbissen mit dem Trio Tavolata begeisterte das Publikum. Im Sommer wurde im Schlosskel-
ler Gachnang ein Reggae Konzert durchgeführt. Auch der Comedyabend mit dem bekannten Duo 
Goldfarb «klein&gemein» war wieder sehr begehrt. Herzlichen Dank an alle Helfer und die Kul-
turkommission, die diese Anlässe möglich machen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Neujahrsapéro im Greuterhof Islikon 
 
Jungbürger 
Die Jungbürgerfeier, welche im 2-Jahres-Rhythmus stattfindet, fand mit vielen motivierten Jung-
bürgern im September statt. Der Abend begann mit einer informativen Rundtour auf Elektro–
Scootern durch die Gemeinde, gefolgt von einem gemütlichen Apéro im idyllischen Greuterhof. 
Ein weiteres Highlight war der Besuch der Feuerwehr Gachnang, wo die Jungbürger spannende 
Einblicke in deren Arbeit erhielten. Zum krönenden Abschluss genossen alle ein feines Nachtes-
sen im Restaurant Wiesental, bevor sich die Jungbürger beim Kegeln mit dem Gemeinderat 
messen durften. 
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    Jungbürger auf Scootern unterwegs 
 
Tegelbachzytig (TBZ) 
Das Redaktionsteam schätzt die kontinuierlichen Inserate und Berichte, die uns zugestellt wer-
den. Sie tragen dazu bei, unsere Tegelbachzytig stets zu einer abwechslungsreichen und infor-
mativen Lektüre für die gesamte Bevölkerung zu machen. 
 
Energiekommission 
Im Juni führten wir einen erfolgreichen und gut besuchten Sensibilisierungsanlass zum Thema 
Kreislaufwirtschaft durch.  
Die E-Mobility-Fahrzeuge werden rege genutzt. 
 
Vereine und Sport 
Der Gemeinderat dankt allen Vereinen für den Einsatz und die unzähligen Stunden, die für die 
Vereinstätigkeit und den Sport aufgewendet werden. Ohne dieses Engagement können die Ver-
eine nicht bestehen, sie sind das Herzstück unseres Gemeinschaftslebens. 
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Traktandum 5 
Genehmigung Jahresrechnung 2024 
 
Erfolgsrechnung 
Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Ertragsüberschuss von Fr. 480‘152.22 ab. 
Budgetiert wurde ein Aufwandüberschuss von Fr. 282‘375.00. Dies ergibt eine Besserstel-
lung gegenüber dem Budget von Fr. 762‘527.22. Dieses positive Resultat ist vor allem auf 
die folgenden grösseren Positionen zurückzuführen: 
 

KST Kommentar Betrag in Fr. 

9100 Steuermehreinnahmen 340‘000 

5720 Wirtschaftliche Hilfe – Minderausgaben 230‘000 

diverse Abschreibungen allgemeiner Haushalt, ohne Spezialfinan-
zierungen 

90‘000 

9500 Grundstückgewinnsteuern Mehreinnahmen 75‘000 

 Total 735‘000 

 
Im Berichtsjahr wurde um Fr. 220‘000.00 weniger abgeschrieben als budgetiert. Davon 
fallen Fr. 90‘000.00 auf den allgemeinen Haushalt und sind erfolgsrelevant. Die übrigen 
nicht erfolgten Abschreibungen von Fr. 130‘000.00 betreffen spezialfinanzierte Bereiche 
und wirken sich nicht auf den Erfolg aus.  
 
Der Steuermehrertrag setzt sich aus rund Fr. 180‘000.00 Mehreinnahmen aus früheren 
Jahren (natürliche und juristische Personen) sowie je Fr. 80‘000.00 Mehreinnahmen aus 
Quellen- und Einkommenssteuern natürlicher Personen zusammen. Die Steuerkraft beträgt 
Fr. 2‘484.00 pro Einwohner (Vorjahr Fr. 2‘221.00) und 1 Steuerprozent entspricht Fr. 
114‘140.00 (Vorjahr Fr. 101‘860.00). 
 
Die Mehreinnahmen und Minderausgaben bei der Wirtschaftlichen Hilfe sind erfreulich, kön-
nen jedoch wenig beeinflusst werden. Eine Kindesplatzierung mehr oder weniger kann über 
Fr. 100‘000.00 Kosten pro Jahr ausmachen. Der Asylbereich schliesst mit einer Entnahme 
aus dem Asylfonds von Fr. 146‘000.00 ab. Davon fallen Fr. 113‘000.00 Mehrausgaben auf 
den Schutzstatus S und Fr. 33‘000.00 auf den übrigen Asylbereich. Es verbleibt ein Saldo 
von knapp Fr. 60‘000.00 im Fonds Asylbewerber. 
 
Das Legat Haushaltshilfe/Mahlzeitendienst vom Verein Zmittag und Diakonie wurde aufge-
braucht. Der Corona-Fonds bleibt noch bestehen, da noch Forderungen gewährter Über-
brückungshilfen offen sind. Sobald diese Fälle abgeschlossen sind, wird der Fonds aufge-
löst. Der Fonds Projekte aus der Gemeinde wird im 2025 zu Gunsten des Bewegungsparks 
verwendet und aufgelöst. Der NHG-Fonds bleibt nach einer Entnahme und der jährlichen 
Einlage aus Mitteln der Grundstückgewinnsteuern auf dem finanziellen Maximum von 
Fr. 100'000.00 gemäss Reglement.  
 
Die Einfache Gesellschaft gachnang.net schloss im 2024 mit einem Verlust von 
Fr. 57‘278.91 ab, welcher je zu 50 % von der Leucom AG und der Gemeinde getragen 
werden. Die Beteiligung von gachnang.net wurde wie im Vorjahr in Absprache mit der 
Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission im Berichtsjahr nicht neu bewertet. Eine 
genaue Wertermittlung fand im Jahr 2022 mittels externer Analyse durch die BDO AG statt. 
Der Wert in der Bilanz ist tiefer als der anteilige Wert des Eigenkapitals von gachnang.net.  
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Investitionsrechnung 
Die Investitionsrechnung schliesst mit einer Nettoinvestition von Fr. 1‘465‘707.66 ab. Bud-
getiert waren Nettoinvestitionen in Höhe von Fr. 1‘750‘000.00. Verschiedene Investitions-
projekte konnten im Rechnungsjahr nicht wie geplant ausgeführt werden und verschieben 
sich ins Folgejahr oder später. 
 
Zusammenfassung 
Dank dem erwirtschafteten Gewinn verschuldet sich die Gemeinde im Rechnungsjahr nur 
leicht mit Fr. 114‘000.00 anstelle von budgetierten 1.2 Mio. Franken. Die Selbstfinanzie-
rung beträgt 1.3 Mio., bei einem Investitionsvolumen von 1.47 Mio. Franken. Die Investi-
tionen konnten beinahe selber finanziert werden. Der Selbstfinanzierungsgrad beträgt 
92 % und im 5-Jahresdurchschnitt 88 %. Das bedeutet, die Gemeinde konnte die Investi-
tionen der letzten 5 Jahre nicht vollständig selbst finanzieren und musste sich dazu ver-
schulden. Dies zeigt das bestehende langfristige Darlehen der Thurgauer Kantonalbank von 
2 Mio. Franken in der Bilanz. Das Nettovermögen hat abgenommen und beträgt Fr. 535.00 
pro Einwohner (Vorjahr = Fr. 561.00). Mit den geplanten kommenden Investitionen wie 
zum Beispiel dem Kantonsprojekt Betriebs- und Gestaltungskonzept BGK Islikon wird sich 
die Gemeinde massiv verschulden und das Nettovermögen wird gemäss Finanzplan zu ei-
ner Nettoschuld. Der Durchschnitt aller 80 Thurgauer Gemeinden weist Ende 2023 ein Net-
tovermögen von Fr. 156.00 aus. 
 
Die Geldflussrechnung zeigt trotz eines Gewinnes von 0.5 Mio. Franken einen Mittelabfluss 
von Fr. 187‘000.00 auf. Dies entspricht ungefähr 1.7 Steuerprozenten. 
 
Gewinnverwendung 
Der Gewinn von Fr. 480‘152.22 soll gänzlich dem Bilanzüberschuss ins zweckfreie Eigen-
kapital zugewiesen werden. Das zweckfreie Eigenkapital kann zur Tilgung für kommende 
negative Jahresergebnisse verwendet werden. 
 
Genehmigung der Jahresrechnung durch den Gemeinderat zu Handen der Ge-
meindeversammlung vom 12. Juni 2025 
An der Sitzung vom 17. März 2025 genehmigte der Gemeinderat die Jahresrechnung 2024 
und verabschiedete sie zu Handen der Gemeindeversammlung. 
 
 
 
Anträge des Gemeinderats 
 
1. Der Jahresrechnung 2024 soll mit einem Aufwand von Fr. 19'424'634.54 und einem 

Ertrag von Fr. 19'904'786.76, was einen Ertragsüberschuss von Fr. 480'152.22 ergibt, 
zugestimmt werden. 

2. Der Investitionsrechnung mit Ausgaben von Fr. 1'941'494.32 und Einnahmen von 
Fr. 475'786.66, was eine Nettoinvestition von Fr. 1'465'707.66 ergibt, soll zuge-
stimmt werden.  

3. Der Ertragsüberschuss von Fr. 480'152.22 soll dem Bilanzüberschuss zugewiesen 
werden (zweckfreies Eigenkapital). 
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Erfolgs- und Finanzierungsausweis Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023

ERFOLGSRECHNUNG

Total Betrieblicher Aufwand 18’587’002.21 18’819’565 18’545’908.28

Total Betrieblicher Ertrag 19’073’205.38 18’576’585 20’169’013.39

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 486’203.17 -242’980 1’623’105.11

Ergebnis aus Finanzierung -6’050.95 -39’395 85’610.33

Operatives Ergebnis 480’152.22 -282’375 1’708’715.44

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 480’152.22 -282’375 1’708’715.44
(+ = Ertragsüberschuss / - = Aufwandüberschuss)

INVESTITIONSRECHNUNG

Total Investitionsausgaben 1’941’494.32 2’891’500 3’211’152.04

Total Investitionseinnahmen 475’786.66 1’141’500 534’478.95

Ergebnis Investitionsrechnung 1’465’707.66 1’750’000 2’676’673.09

FINANZIERUNG

Selbstfinanzierung 1’351’699.06 513’480 3’786’731.85

Finanzierungsergebnis -114’008.60 -1’236’520 1’110’058.76
(+ = Überschuss / - = Fehlbetrag)

Selbstfinanzierungsgrad 92% 29% 141%

BILANZÜBERSCHUSS

Bilanzüberschuss 01.01. 13’199’081.17 11’490’365.73
- Aufwandüberschuss / + Ertragsüberschuss 480’152.22 1’708’715.44

Bilanzüberschuss 31.12. 13’679’233.39 13’199’081.17

➔ Die Jahresrechnung wird inklusive verbuchter Gewinnverwendung aufgezeigt.
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Gestufter Erfolgsausweis Rechnung Budget Rechnung
Ergebnis Gesamthaushalt 2024 2024 2023

30 Personalaufwand 4’048’269.92 4’104’525 3’614’492.62
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 8’742’419.57 8’337’555 7’379’219.46
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 968’273.76 1’164’755 1’000’934.00
35 Einlagen in Fonds und SF 557’188.99 520’650 2’608’381.82
36 Transferaufwand 4’200’208.17 4’667’080 3’921’280.38
37 Durchlaufende Beiträge 70’641.80 25’000 21’600.00

Betrieblicher Aufwand 18’587’002.21 18’819’565 18’545’908.28

40 Fiskalertrag 5’122’735.45 4’762’700 4’568’229.00
41 Regalien und Konzessionen 7’955.00 7’960 7’955.00
42 Entgelte 9’171’677.28 8’865’055 9’154’852.12
43 Verschiedene Erträge 59’656.25 33’570 73’609.35
45 Entnahmen aus Fonds und SF 635’359.91 959’540 1’520’885.41
46 Transferertrag 4’005’179.69 3’922’760 4’821’882.51
47 Durchlaufende Beiträge 70’641.80 25’000 21’600.00

Betrieblicher Ertrag 19’073’205.38 18’576’585 20’169’013.39

Ergebnis aus betrieblicher Tätigkeit 486’203.17 -242’980 1’623’105.11

34 Finanzaufwand 500’389.13 518’535 1’801’251.92
44 Finanzertrag 494’338.18 479’140 1’886’862.25

Finanzergebnis -6’050.95 -39’395 85’610.33

Operatives Ergebnis 480’152.22 -282’375 1’708’715.44

38 Ausserordentlicher Aufwand 0.00 0 0.00
48 Ausserordentlicher Ertrag 0.00 0 0.00

Ausserordentliches Ergebnis 0.00 0 0.00

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung 480’152.22 -282’375 1’708’715.44
(Aufwand - / Ertrag +)
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ERFOLGSRECHNUNG Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

Ergebnis (Aufwand + / Ertrag -) -480’152.22 282’375 -1’708’715.44

0 Allgemeine Verwaltung 1’101’191.80 1’254’215 1’119’774.60

1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit, Verteidig. 432’945.57 413’430 362’803.20

3 Kultur, Sport und Freizeit 213’626.35 208’160 187’410.81

4 Gesundheit 914’506.56 813’510 815’146.92

5 Soziale Sicherheit 1’067’313.10 1’364’930 1’100’710.46

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 1’099’266.94 1’086’750 1’002’371.16

7 Umweltschutz und Raumordnung 454’488.25 443’160 401’858.44

8 Volkswirtschaft -21’700.55 -56’840 -53’921.75

9 Finanzen und Steuern -5’741’790.24 -5’244’940 -6’644’869.28

Botschaft Gemeindeversammlung vom 12. Juni 202532



ERFOLGSRECHNUNG Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
 Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

Ergebnis (Aufwand + / Ertrag -) -480’152.22 282’375 -1’708’715.44

0 Allgemeine Verwaltung 1’101’191.80 1’254’215 1’119’774.60
0110 Legislative 62’734.70 90’160 57’972.20
0120 Exekutive 243’733.68 266’250 256’268.75
0210 Finanz- und Steuerverwaltung 120’340.39 171’320 106’830.35
0221 Gemeindekanzlei 376’520.65 391’990 387’873.95
0222 Bauverwaltung 99’304.85 92’380 199’141.40
0223 Informatik 90’451.28 102’250 88’700.60
0290 Verwaltungsliegenschaften, übriges 108’106.25 139’865 22’987.35

1 Öffentliche Ordnung + Sicherheit, Verteidigung 432’945.57 413’430 362’803.20
1400 Allgemeines Rechtswesen 310’452.52 313’110 272’840.05
1403 Schlichtungsbehörde in Mietsachen 15’963.40 14’070 14’353.35
1405 Grundbuch, Mass und Gewicht 28’514.80 29’760 31’134.50
1408 Regionale Berufsbeistandschaft (Gemeindevertrag) 0.00 0 0.00
1500 Feuerwehr (SF) 0.00 0 0.00
1610 Militärische Verteidigung 2’905.45 5’470 3’028.00
1620 Zivilschutz 70’910.30 46’670 38’103.25
1621 Ziviler Gemeindeführungsstab 957.60 900 654.05
1627 Regionaler Führungsstab 3’241.50 3’450 2’690.00

3 Kultur, Sport und Freizeit 213’626.35 208’160 187’410.81
3120 Denkmalpflege und Heimatschutz 0.00 0 0.00
3210 Bibliotheken 41’958.00 41’960 41’958.00
3290 Kultur, übriges 92’730.65 92’120 73’558.99
3320 Massenmedien 55’078.90 51’040 51’091.26
3321 Antennen-+Kabelanlagen (SF) 0.00 0 0.00
3410 Sport 11’368.70 9’510 7’994.05
3420 Freizeit 12’490.10 13’530 12’808.51
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ERFOLGSRECHNUNG 
Bemerkungen und Abweichungen Rechnung / Budget 2024 (+/- 30‘000) 
Positiv + (Mehrertrag / Minderaufwand) / Negativ – (Mehraufwand / Minderertrag) 

0  Allgemeine Verwaltung 

0210 Finanz- und Steuerverwaltung + 50‘980 
Tieferer Lohnaufwand und leicht höhere Erträge. 

0290 Verwaltungsliegenschaften, übriges + 31‘759 
Mehrerträge bei int. Verrechnungen, tiefere Energiekosten, Einsparungen bei neuer Schliessanlage. 
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ERFOLGSRECHNUNG Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
 Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

4 Gesundheit 914’506.56 813’510 815’146.92
4120 Kranken- und Pflegeheime 622’334.05 573’220 585’723.00
4210 Ambulante Krankenpflege 254’331.26 213’100 193’748.33
4320 Krankheitsbekämpfung, übrige 325.00 500 325.00
4340 Lebensmittelkontrolle 1’050.00 1’150 1’476.80
4900 Gesundheitswesen, übriges 36’466.25 25’540 33’873.79

5 Soziale Sicherheit 1’067’313.10 1’364’930 1’100’710.46
5120 Prämienverbilligung + Krankenkassenausst. 299’293.06 317’240 336’604.12
5310 Alters- + Hinterlassenenversicherung AHV 40’509.75 41’000 24’931.55
5330 Leistungen an Pensionierte 1’620.30 1’500 976.90
5350 Leistungen an Alter 24’893.55 33’320 29’201.24
5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso 11’918.05 47’180 6’619.44
5440 Jugendschutz 591.20 2’550 555.40
5450 Leistungen an Familien 115’695.40 142’670 108’344.95
5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe 282’769.88 510’000 319’845.44
5730 Asylwesen 0.00 0 0.00
5731 Integrationsförderung 34’004.20 5’500 -26’531.95
5732 Asylwesen Schutzstatus S 0.00 -1’080 0.00
5790 Fürsorge, übriges 256’017.71 265’050 300’163.37

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 1’099’266.94 1’086’750 1’002’371.16
6130 Kantonsstrassen, übrige 4’468.00 3’910
6150 Gemeindestrassen 732’645.59 703’940 620’366.71
6210 Öffentliche Verkehrsinfrastruktur 22’855.55 15’770 25’801.45
6220 Regionalverkehr 336’347.20 357’840 336’995.80
6290 Öffentlicher Verkehr, übriges 722.60 5’290 14’344.20
6340 Verkehrsplanung allgemein 2’228.00 0 4’863.00
6400 Nachrichtenübermittlung FttH (SF) 0.00 0 0.00
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4 Gesundheit 

4120 Kranken- und Pflegeheime - 49‘114 
Beitrag an Kanton für Pflegefinanzierung effektiv Fr. 120.58 pro Einwohner (Vorjahr Fr. 114.56), 
Budget Fr. 110.70 (Angabe Kanton). Dies ergibt eine Steigerung von + 5.3 Prozent ggü. Vorjahr. 

4210 Ambulante Krankenpflege - 41‘231 
Mehr Tagesaufenthalte im Tageszentrum und Tapetenwechsel, Mehraufwand für Restkosten ambu- 
lante Pflegeleistungen, insbesondere durch pflegende Angehörige. 

5  Soziale Sicherheit 

5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso + 35‘262 
Es gab keine Bevorschussungen im Berichtsjahr. 

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe + 227‘230 
Tiefere Ausgaben, Mehreinnahmen durch höhere Rückerstattungen und Inkassomassnahmen. 
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ERFOLGSRECHNUNG Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
 Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

7 Umweltschutz und Raumordnung 454’488.25 443’160 401’858.44
7100 Wasserversorgung 22’784.55 23’060 18’738.38
7101 Wasserwerk (SF) 0.00 0 0.00
7102 Wasserwerk Forre (SF) 0.00 0 0.00
7201 Abwasserbeseitigung (SF) 0.00 0 0.00
7300 Abfallwirtschaft 6’188.40 5’300 4’056.45
7301 Abfallwirtschaft (SF) 0.00 0 0.00
7410 Gewässerverbauungen 124’172.00 136’540 129’049.61
7500 Arten- und Landschaftsschutz 851.60 1’120 0.00
7690 Übrige Bekämpfung von Umweltverschmutz. 18’006.70 18’140 27’714.00
7710 Friedhof und Bestattung 152’243.50 112’580 116’510.35
7900 Raumordnung 130’241.50 146’420 105’789.65

8 Volkswirtschaft -21’700.55 -56’840 -53’921.75
8121 Flurstrassen 54’457.25 17’200 15’692.90
8140 Produktionsverbesserungen Pflanzen 5’925.70 5’770 9’447.00
8200 Forstwirtschaft 14’520.15 14’910 14’614.40
8300 Jagd und Fischerei 385.35 410 1’246.35
8400 Tourismus 2’584.00 2’570 2’571.60
8500 Industrie, Gewerbe, Handel 100.00 300 281.00
8600 Banken und Versicherungen -99’673.00 -98’000 -97’775.00
8711 Elektrizitätswerk / -netz (SF) 0.00 0 0.00
8712 Elektrizitätswerk - Stromhandel, Übriges (SF) 0.00 0 0.00

9 Finanzen und Steuern -5’741’790.24 -5’244’940 -6’644’869.28
9100 Allgemeine Gemeindesteuern -4’794’579.06 -4’455’650 -4’286’964.60
9300 Finanz- und Lastenausgleich 2’217.00 0 0.00
9500 Ertragsanteile, übrige -655’646.00 -552’300 -640’406.80
9610 Zinsen -330’085.88 -290’260 -1’701’924.78
9630 Liegenschaften des Finanzvermögens 7’582.20 9’690 7’245.45
9631 Im Dorf 16; Gachnang (Trunigerhaus) (SF) 0.00 0 0.00
9632 Trottenstrasse 8; Islikon (SF) 35’925.05 46’780 0.00
9633 Bleichewiesestrasse 9; Islikon (SF) 0.00 0 0.00
9634 Hauptstrasse 24; Islikon (SF) 0.00 0 0.00
9690 Finanzvermögen -5’388.00 -1’000 -21’258.00
9710 Rückverteilungen aus CO2-Abgabe -1’815.55 -2’200 -1’560.55
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4 Gesundheit 

4120 Kranken- und Pflegeheime - 49‘114 
Beitrag an Kanton für Pflegefinanzierung effektiv Fr. 120.58 pro Einwohner (Vorjahr Fr. 114.56), 
Budget Fr. 110.70 (Angabe Kanton). Dies ergibt eine Steigerung von + 5.3 Prozent ggü. Vorjahr. 

4210 Ambulante Krankenpflege - 41‘231 
Mehr Tagesaufenthalte im Tageszentrum und Tapetenwechsel, Mehraufwand für Restkosten ambu- 
lante Pflegeleistungen, insbesondere durch pflegende Angehörige. 

5  Soziale Sicherheit 

5430 Alimentenbevorschussung und -inkasso + 35‘262 
Es gab keine Bevorschussungen im Berichtsjahr. 

5720 Gesetzliche wirtschaftliche Hilfe + 227‘230 
Tiefere Ausgaben, Mehreinnahmen durch höhere Rückerstattungen und Inkassomassnahmen. 
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7 Umweltschutz und Raumordnung 

7710 Friedhof und Bestattung - 39‘664 
Gestiegene Todesfallkosten (Teuerung, Mehrwertsteuer) und mehr Todesfälle (2024: 43 / 2023: 37). 

8 Volkswirtschaft 

8121 Flurstrassen - 37‘257 
Diverse Belagsarbeiten und Entwässerungssanierungen wegen Unwetterschäden. 

9 Finanzen und Steuern 

9100 Allgemeine Gemeindesteuern + 338‘929 
Mehreinnahmen konnten bei den Einkommenssteuern natürlicher Personen inkl. früherer Jahre (Fr. 140‘000), 
bei den Quellensteuern (Fr. 82‘000) und bei den Gewinnsteuern der juristischen Personen früherer Jahre 
(Fr. 135‘000) verzeichnet werden. 

9500 Ertragsanteile, übrige + 103‘346 
Mehreinnahmen bei den Grundstückgewinn- (+ 75‘000) und Liegenschaftensteuern (+ 12‘000). 

9610 Zinsen + 39‘826 
Minderausgaben bei der Verzinsung von Finanzverbindlichkeiten und Spezialfinanzierungsguthaben. 
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INVESTITIONSRECHNUNG Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

Nettoinvestitionen 1’465’707.66 1’750’000 2’676’673.09
(Ausgaben + / Einnahmen  -)

0 Allgemeine Verwaltung 181.45 0 176’169.00

1 Öffentliche Ordnung + Sicherheit, Verteidigung 237’613.05 308’100 53’382.50

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 675’320.70 580’000 975’678.60

7 Umweltschutz und Raumordnung 287’304.41 503’400 1’094’902.94

8 Volkswirtschaft 265’288.05 358’500 376’540.05
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INVESTITIONSRECHNUNG Rechnung 2024 Budget 2024 Rechnung 2023
Nettoergebnis Nettoergebnis Nettoergebnis

Nettoinvestitionen 1’465’707.66 1’750’000 2’676’673.09
(Ausgaben + / Einnahmen -)

0 Allgemeine Verwaltung 181.45 0 176’169.00
0223 Informatik 181.45 0 0.00
0290 Verwaltungsliegenschaften, übriges 0.00 0 176’169.00

1 Öffentliche Ordnung + Sicherheit, Vert. 237’613.05 308’100 53’382.50
1500 Feuerwehr (SF) 232’941.65 308’100 53’382.50
1610 Militärische Verteidigung 4’671.40 0 0.00

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 675’320.70 580’000 975’678.60
6130 Kantonsstrassen, übrige 43’874.90 0 0.00
6150 Gemeindestrassen 631’445.80 580’000 966’678.60
6400 Nachrichtenübermittlung (SF) 0.00 0 9’000.00

7 Umweltschutz und Raumordnung 287’304.41 503’400 1’094’902.94
7101 Wasserwerk (SF) 33’077.72 0 94’467.86
7102 Wasserwerk Forre (SF) 310’551.56 420’000 292’947.80
7201 Abwasserbeseitigung (SF) -155’649.92 18’400 490’425.88
7301 Abfallwirtschaft (SF) 0.00 0 36’595.60
7410 Gewässerverbauungen 51’422.05 55’000 127’309.35
7900 Raumordnung 47’903.00 10’000 53’156.45

8 Volkswirtschaft 265’288.05 358’500 376’540.05
8711 Elektritizätswerk /-netz (SF) 265’288.05 358’500 376’540.05

(SF = Spezialfinanzierung) 
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INVESTITIONSRECHNUNG 
Bemerkungen und Abweichungen Rechnung / Budget 2024 (+/- 30‘000) 
Positiv + (Mehrertrag / Minderaufwand) / Negativ – (Mehraufwand / Minderertrag) 

1 Öffentliche Ordnung + Sicherheit, Verteidigung 

1500 Feuerwehr (SF) + 75‘158 
Akontozahlungen für Beschaffung Mehrzweckfahrzeug und Mannschaftstransporter. 

6 Verkehr und Nachrichtenübermittlung 

6130 Kantonsstrassen, übrige - 43‘875 
Schlusszahlung an Kanton für Verkehrsinsel und behindertengerechte Bushaltestellen Messenriet. 

6150 Gemeindestrassen - 51‘446  
Sanierung Kreuzung Islikoner-/Oberwilerstr. Gachnang teurer wegen Unvorhergesehenem (- 66‘000). 

7 Umweltschutz und Raumordnung 

7101 Wasserwerk (SF) - 33‘078 
Sanierung Reservoir Eggenrain nicht budgetiert (- 51‘000), Erstellung Sondernutzungseinheiten FTTH 
Wasser verschieben sich ins Folgejahr oder später (+ 50‘000). Planungskosten BGK Islikon (- 39‘000). 

7102 Wasserwerk Forre (SF) + 109‘448 
Leitungserneuerung Reservoir Forre 3. Etappe Hofmatt – Kefikon. Weitere Etappen folgen. 

7201 Abwasserbeseitigung (SF) + 174‘050 
Mehreinnahmen Anschlussgebühren (+ 125‘000) und Rückzahlung Darlehen IKA ARA Thurtal 
(+ 41‘210) nicht budgetiert. 

7900 Raumordnung  - 37‘903  
Ortsplanungsrevision abgeschlossen. Kommende kleinere Anpassungen werden über die Erfolgs- 
rechnung verbucht. 

8 Volkswirtschaft 

8711 Elektrizitätswerk / -netz (SF) + 93‘212 
Diverse Projekte aus 2023 im 2024 abgeschlossen, andere verschieben sich ins Jahr 2025. Weniger  
Anschlussgebühren als angenommen, da sich das Astra-Projekt (eLadestationen Autobahnraststätte 
Kefikon Süd/Nord) ins kommende Jahr verschiebt. 
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ERFOLGSRECHNUNG Rechnung Budget Rechnung
Artengliederung Zusammenzug 2024 2024 2023

Ergebnis (Aufwand + / Ertrag -) -480’152.22 282’375 -1’708’715.44

3 Aufwand 19’424’634.54 19’681’700 20’666’764.35

30 Personalaufwand 4’048’269.92 4’104’525 3’614’492.62
31 Sach- + Übriger Betriebsaufwand 8’742’419.57 8’337’555 7’379’219.46
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 968’273.76 1’164’755 1’000’934.00
34 Finanzaufwand 500’389.13 518’535 1’801’251.92
35 Einlagen in Fonds u. Spezialfinanzierungen 557’188.99 520’650 2’608’381.82
36 Transferaufwand 4’200’208.17 4’667’080 3’921’280.38
37 Durchlaufende Beiträge 70’641.80 25’000 21’600.00
39 Interne Verrechnungen 337’243.20 343’600 319’604.15

4 Ertrag -19’904’786.76 -19’399’325 -22’375’479.79

40 Fiskalertrag -5’122’735.45 -4’762’700 -4’568’229.00
41 Regalien und Konzessionen -7’955.00 -7’960 -7’955.00
42 Entgelte -9’171’677.28 -8’865’055 -9’154’852.12
43 Verschiedene Erträge -59’656.25 -33’570 -73’609.35
44 Finanzertrag -494’338.18 -479’140 -1’886’862.25
45 Entnahmen aus Fonds u. Spezialfinanz. -635’359.91 -959’540 -1’520’885.41
46 Transferertrag -4’005’179.69 -3’922’760 -4’821’882.51
47 Durchlaufende Beiträge -70’641.80 -25’000 -21’600.00
49 Interne Verrechnungen -337’243.20 -343’600 -319’604.15
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INVESTITIONSRECHNUNG Rechnung Budget Rechnung
Artengliederung Zusammenzug 2024 2024 2023

Nettoinvestitionen 1’465’707.66 1’750’000 2’676’673.09

5 Investitionsausgaben 1’941’494.32 2’891’500 3’211’152.04

50 Sachanlagen 1’614’130.90 2’088’100 2’565’726.97
51 Investitionen auf Rechnung Dritter 1’586.26 600000 0.00
52 Immaterielle Anlagen 139’362.25 30’000 105’959.63
54 Darlehen 0.00 0 412’103.64
56 Eigene Investitionsbeiträge 105’474.91 68’400 68’311.55
57 Durchlaufende Investitionsbeiträge 80’940.00 105’000 59’050.25

6 Investitionseinnahmen -475’786.66 -1’141’500 -534’478.95

61 Rückerstattungen -1’586.26 -600’000 0.00
63 Investitionsbeiträge für eigene Rechnung -352’050.00 -436’500 -343’612.38
64 Rückzahlung von Darlehen -41’210.40 0 -41’210.40
66 Rückzahlung eigener Investitionsbeiträge 0.00 0 -90’605.92
67 Durchlaufende Investitionsbeiträge -80’940.00 -105’000 -59’050.25
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BILANZ Zusammenzug 01.01.2024 Veränderung 31.12.2024

AKTIVEN 35’836’551.20 989’051.60 36’825’602.80

10 Finanzvermögen (FV) 11’343’748.43 259’572.70 11’603’321.13
100 Flüssige Mittel und kurzfristige Geldanlagen 2’986’506.21 -186’692.10 2’799’814.11
101 Forderungen 4’540’880.06 -133’655.96 4’407’224.10
104 Aktive Rechnungsabgrenzungen 387’055.16 169’993.41 557’048.57
107 Finanzanlagen 193’347.00 2’388.00 195’735.00
108 Sachanlagen FV 3’235’960.00 407’539.35 3’643’499.35

14 Verwaltungsvermögen (VV) 24’492’802.77 729’478.90 25’222’281.67
140 Sachanlagen VV 21’477’133.78 658’336.09 22’135’469.87
142 Immaterielle Anlagen 431’698.68 57’833.30 489’531.98
144 Darlehen 370’893.24 -41’210.40 329’682.84
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 1’577’520.00 0.00 1’577’520.00
146 Investitionsbeiträge 635’557.07 54’519.91 690’076.98

PASSIVEN 35’836’551.20 989’051.60 36’825’602.80

20 Fremdkapital 9’601’586.06 587’382.30 10’188’968.36
200 Laufende Verbindlichkeiten 5’452’454.63 340’845.45 5’793’300.08
201 Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 5’994.05 -5’341.10 652.95
204 Passive Rechnungsabgrenzungen 584’575.34 98’653.50 683’228.84
205 Kurzfristige Rückstellungen 181’755.90 -57’743.85 124’012.05
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten 2’839’806.14 210’968.30 3’050’774.44
208 Langfristige Rückstellungen 537’000.00 0.00 537’000.00

29 Eigenkapital 26’234’965.14 401’669.30 26’636’634.44
290 Verpflicht. (+)/Vorschüsse (-) ggü. Spezialfinanzier. 9’325’171.96 90’184.99 9’415’356.95
291 Fonds 969’432.41 -168’355.91 801’076.50
293 Vorfinanzierungen 1’000’000.00 0.00 1’000’000.00
296 Neubewertungsreserve Finanzvermögen 1’741’279.60 -312.00 1’740’967.60
299 Bilanzüberschuss/-fehlbetrag 13’199’081.17 480’152.22 13’679’233.39 

S e i t e  5 | 5 

 

 

BILANZ 
Bemerkungen zur Bilanz 

Zunahme + / Abnahme - 

10 Finanzvermögen (FV) 

108 Sachanlagen FV + 407‘540 
Kauf einer 3.5 Zimmer-Wohnung an der Bleichewiesestrasse 9, Islikon. Wird vorübergehend für 
den Asylbereich verwendet. 

20 Fremdkapital 

206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten + 210‘968 
Passivierte Anschlussgebühren Abwasser und Elektrisch, abzüglich Abschreibungen. 

Botschaft Gemeindeversammlung vom 12. Juni 2025 41



> 100% ideal 50% - 80% problematisch

80% - 100% gut bis vertretbar < 50% ungenügend

Selbstfinanzierungsgrad 92.2                          %   (Vorjahr:   141.5 %, Kantonsdurchschnitt:   79 %)

> 20% gut

10% - 20% mittel

< 10% schwach

Selbstfinanzierungsanteil 6.9                            %   (Vorjahr:   17.2 %, Kantonsdurchschnitt:   12.4 %)

0% - 4% gut

4% - 9% genügend

> 9% schlecht

Zinsbelastungsanteil 0.2                            %   (Vorjahr:   0.1 %, Kantonsdurchschnitt:   0.4 %)

< 5% geringe Belastung

5% - 15% tragbare Belastung

> 15% hohe Belastung

Kapitaldienstanteil 5.0                            %   (Vorjahr:   4.9 %, Kantonsdurchschnitt:   6.6 %)

< -100% sehr gut 100% - 150% genügend
-100% - 0% gut > 150% schlecht
0% - 100% mittel

Nettoverschuldungsquotient -48.3                         %   (Vorjahr:   -56.8 %, Kantonsdurchschnitt:   -11.7 %)

< 0 Fr. Nettovermögen 2'501 - 5'000 Fr. hohe Verschuldung

0 - 1'000 Fr. geringe Verschuldung > 5'000 Fr. sehr hohe Verschuldung

1'001 - 2'500 Fr. mittlere Verschuldung

Nettoschuld je Einwohner/in -535                          Fr.   (Vorjahr:   Fr. -561, Kantonsdurchschnitt:   Fr. -156)

< 50% sehr gut 150% - 200% schlecht

50% - 100% gut > 200% kritisch

100% - 150% mittel

Bruttoverschuldungsanteil 40.0                          %   (Vorjahr:   33.9 %, Kantonsdurchschnitt:   94.63 %)

Der Kapitaldienstanteil ist die Messgrösse für die Belastung des Haushaltes durch Kapitalkosten. Die Kennzahl gibt Auskunft darüber, wie stark der 
Laufende Ertrag durch den Zinsendienst und die Abschreibungen (= Kapitaldienst) belastet ist. Ein hoher Anteil weist auf einen enger werdenden 
finanziellen Spielraum hin.

Nettoverschuldungsquotient
Der Nettoverschuldungsquotient gibt an, welcher Anteil der direkten Steuern der natürlichen und juristischen Personen nötig ist, um die 
Nettoschulden abzutragen.

Nettoschuld je Einwohner/in
Die Nettoschuld pro Einwohner wird als Gradmesser für die Verschuldung verwendet. Ein negativer Wert entspricht einem Nettovermögen pro 
Einwohner.

Bruttoverschuldungsanteil
Der Bruttoverschuldungsanteil ist eine Grösse zur Beurteilung der Verschuldungssituation bzw. der Frage, ob die Verschuldung in einem 
angemessenen Verhältnis zu den erwirtschafteten Erträgen steht. Er zeigt an, wie viele Prozente vom Finanzertrag benötigt werden, um die 
Bruttoschulden abzutragen.

Zusammenfassung der Finanzkennzahlen 2024

Zinsbelastungsanteil
Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags durch den Zinsaufwand gebunden ist. Je tiefer der Wert, desto grösser der 
Handlungsspielraum.

Kapitaldienstanteil 

Selbstfinanzierungsgrad

Selbstfinanzierungsanteil 
Der Selbstfinanzierungsanteil charakterisiert die Finanzkraft und den finanziellen Spielraum einer Gemeinde. Er gibt an, welchen Anteil ihres Ertrages 
die öffentliche Körperschaft zur Finanzierung ihrer Investitionen aufwenden kann.

Der Selbstfinanzierungsgrad zeigt an, in welchem Ausmass Neuinvestitionen durch selbsterwirtschaftete Mittel finanziert werden können. Ein 
Selbstfinanzierungsgrad unter 100% führt zu einer Neuverschuldung. Liegt dieser Wert über 100%, können Schulden abgebaut werden.
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Jahresrechnung 2024 
 
 
 
Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission  
 
An die Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde Gachnang 
 
Als Rechnungsprüfungsorgan haben wir die Jahresrechnung der Politischen Gemeinde 
Gachnang, bestehend aus Bilanz, Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Geldflussrech-
nung und Anhang für das am 31. Dezember 2024 abgeschlossene Rechnungsjahr ge-
prüft.  
 
Verantwortung des Gemeinderates 
Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit den 
kantonalen und kommunalen rechtlichen Vorschriften verantwortlich. Diese Verantwor-
tung beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines inter-
nen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung der Jahresrechnung, die frei von we-
sentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus 
ist der Gemeinderat für die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie 
die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 
 
Verantwortung des Rechnungsprüfungsorgans 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jah-
resrechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den rechtli-
chen Vorschriften und der Arbeitshilfe für Rechnungsprüfungsorgane vorgenommen. Die 
Prüfung haben wir so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit ge-
winnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 
 
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von 
Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonsti-
gen Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen 
des Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in 
der Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung die-
ser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Auf-
stellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit 
des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der 
Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vor-
genommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrech-
nung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine aus-
reichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 
 
Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2024 
abgeschlossene Rechnungsjahr den kantonalen und kommunalen rechtlichen Vorschrif-
ten.  
 
Berichterstattung aufgrund weiterer rechtlicher Vorschriften 
Wir bestätigen, dass keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbare Sachverhalte 
vorliegen. 
 
Wir beantragen, die Jahresrechnung per 31. Dezember 2024 mit Aktiven und Passiven 
von Fr. 36'825'602.80 und einem Ertragsüberschuss von Fr. 480'152.22 zu genehmigen. 
 
 
 
Gachnang, 3. April 2025 
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Das Rechnungsprüfungsorgan: 
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Traktandum 6 
Einbürgerung von Angelo Sposato 
 
 
Vorbemerkungen: 
Zum eingereichten Gesuch erhalten Sie nachstehend einige Angaben. 
Das Gesuch ist durch das Amt für Handelsregister und Zivilstandswesen vorgeprüft worden. Der 
Gesuchsteller wurde an eine Sitzung des Gemeinderates eingeladen und zu verschiedenen The-
men befragt.  
 
Wenn die persönlichen Voraussetzungen, insbesondere der Integration und der Assimilation (vor 
allem Sprache) nicht erfüllt sind, dann erklärt der Gemeinderat, das Gesuch nicht unterstützen 
zu können und empfiehlt, es zurückzuziehen und es in einigen Jahren wieder zu versuchen. Ist 
der Gesuchsteller dazu nicht bereit, wird im Bericht an das zuständige kantonale Amt erklärt, 
dass das Gesuch nicht unterstützt werden kann. Dieses wiederum fordert den Gesuchsteller auf, 
innert einer gewissen Frist ausdrücklich am Gesuch festzuhalten, andernfalls es als zurückgezo-
gen gilt. 
 
Das Gesuch, das wir Ihnen mit positivem Antrag vorlegen, hat somit sämtliche Stufen der Prü-
fung durchlaufen, weshalb es aus unserer Sicht keinen Grund gibt, es nicht gutzuheissen. Das 
kantonale Amt für Handelsregister und Zivilstandswesen hat alle Akten einverlangt und geprüft. 
Uns liegen sie ebenfalls vor. 
 
• Angelo Sposato, italienischer Staatsangehöriger, geb. 13. Juni 1963, geschieden, 

wohnhaft in Kefikon 
 
 
Antrag des Gemeinderats 
 
1. Der Gemeinderat beantragt, dem Einbürgerungsgesuch von Angelo Sposato zuzustimmen. 
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Öffnungszeiten Sommer 2025 
 
 
Vom 14. bis 31. Juli 2025 ist unsere Verwaltung jeweils nur am Vormittag von 8.00 bis 11.30 
Uhr geöffnet. Zudem bleiben unsere Schalter am Freitag, 1. August 2025 den ganzen Tag ge-
schlossen. 
 
Selbstverständlich sind wir gerne bereit, ausserhalb der Schalteröffnungszeiten mit Ihnen ei-
nen Termin zu vereinbaren – 058 346 28 28. 
 
Wir wünschen allen schöne Sommerferien. 


